
Theaterfestival  Hellwach:
Kostenloses Streaming-Angebot
für  Schulen  und  Kitas  –
günstig  für  Familien  und
Einzelpersonen

„Wer  den  Wind  erweckt  hat“  –  Musiktheater  für  alle  ab  5
Jahren. Foto: Foto: A.-S. Zimniak_

Hellwach digital heißt es ab diesem Mittwoch, 9. Juni, auch in
Bergkamen – und noch immer können Kindergärten und Schulen
kostenlos  am  Theaterfestival  teilnehmen.  Privatpersonen  und
Familien  zahlen  3,  6  oder  10  Euro  für  bis  zu  achtmal
Theatergenuss  im  Livestream.
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Das internationale Theaterfestival hellwach digital, das von
der Jugendkunstschule Bergkamen von Anbeginn an mitorganisiert
wird, startet an diesem Mittwoch um 17 Uhr. Die Eröffnung ist
auf YouTube und Facebook zu sehen. Im Anschluss gehen acht
Festivalinszenierungen  online  –  eine  große  Bandbreite
internationaler  Theaterarbeiten  für  Kinder,  Jugendliche  und
Erwachsene. Bis zum 23. Juni werden die Stücke verfügbar sein.

In  Bergkamen  haben  sich  die  Familienzentren  Mikado,
Bodelschwinghhaus, Arche Noah und die Villa Kunterbunt bereits
angemeldet  und  freuen  sich  mit  den  Kindern  bereits  auf
Theatergenuss.  Von  den  Schulen  ist  die  Gerhard-Hauptmann-
Schule bereits angemeldet. Zwar fahren alle in diesem Jahr
nicht wie sonst ins studiotheater und erleben Live-Theater,
sondern  schauen  in  ihren  Einrichtungen  über  Beamer  und
Leinwand.

„Aber das ist toll“, freut sich Jugendkunstschulleiter Gereon
Kleinhubbert, über die Chance, den das Digitale bietet. Denn
das Hellwach-Festival bietet selbst den Kleinsten stets großen
Theaterspaß – und durch das digitale Angebot können diesmal
wirklich  alle  Kinder  in  den  Theatergenuss  kommen.  Die
Zugangsdaten  haben  bis  zum  23.  Juni  Gültigkeit  und  die
Angebote können angeschaut werden, so oft, wann und wo die
Einrichtungen  es  wollen.  „So  gibt  es  wirklich  Genuss  für
alle“, bestätigt Anna-Sophia Zimniak, Sprecherin des HELIOS
Theaters Hamm, das das Festival federführend auf die Beine
gestellt hat.

Natürlich geht es an den Schulen nicht nur um das Anschauen
des oder der Theaterstücke, es soll auch einen Lerneffekt
haben.  Deshalb  bietet  das  Helios-Theater  auch  eine
entsprechende Vor- oder Nachbereitung im Unterricht an.

Noch immer können sich Schulen und Kindergärten anmelden, aber
auch  Privatpersonen  und  Familien.  Tatsächlich  bis  auf  den
letzten  Drücker  am  23.  Juni.  Für  Gruppen  ist  das  Angebot
kostenlos,  Einzelpersonen  zahlen  drei  Euro,  Familien  sechs



Euro  für  Link  und  Passwort.  „Wir  haben  aber  auch  den
Festivalpass.  Da  können  alle  acht  Stücke  für  zehn  Euro
geschaut werden“, sagt Anna-Sophia Zimniak.

Anmeldungen  für  Gruppen,  Schulen  und  Kindergärten  erfolgen
direkt  beim  Helios  Theater  in  Hamm.  Einzelpersonen  und
Familien  können  Tickets  auf  www.ticketino.de  buchen.  Für
Workshops sind auch noch Termine frei.

„Natürlich hätten wir lieber live gespielt“, sagt Anna-Sophia
Zimniak, aber die digitale Fassung biete durchaus Vorteile, so
dass alle Stücke überall geschaut werden könnten. Aber: „Uns
beschäftigte sehr die Frage, wie wir das Publikum für die
Künstler sichtbar machen.“ Denn deren Lohn ist bekanntermaßen
der  Applaus.  Digital  bleibt  der  aus.  Über  die  Online-
Pinnwand padlet.de sollen die Zuschauer daher Rückmeldungen
geben, Fotos schicken, kleine Videos oder die Ergebnisse der
Vor- und Nachbereitung posten. Und besonders groß wäre die
Freude,  wenn  die  Zuschauer  selbstgedrehte  Applaus-Videos
einreichen würden.
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